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St. Sailen Beilage 3U ZIl j(4 fcer Schroetter ^rauero^ettung. 8. 2Iprtl 1900

3îraura im toiflrafd|atflid|ra Beruf.
3In ben ft. gatlifdjen ®anton§fpital ift nom 9t e=

gierungirat für bie mebi3inifcf)=opf)talmologifcf)e 316=

teilung eine ®anie, ffrt. Caroline Saur, »on Trier,
med. pract., al§ Slffiftenjarflt geioäfjtt roorben.

Brtefkaffen Iter Äebahfiou.
fjrau p. 3.-3$. in £. @ie fdjeinen gemütlich nod)

unter ben folgen öftrer firanffjeir ,;u leiben unb 3[)re
junge, erft bem SSilbungêturê entiaffene unb an bie
@d)abIone fid) frampff)aft anïiammernbe ©cljroefter
fdjeint in 3J)ren Stnfdjauungen nod) ju eng ju fein,
um bie SBebürfniffe Qijreâ Sinbe§ richtig ju erfaffen.
SOSir mürben ^ijnen bringenb anraten, ba§ Sieine lieber
nod) roeüer ber Dbfjut Qbrer ©djroiegermutter ju über=
laffen. Sffienn aud) etroeldje S3erroöl)nung mit unters
laufen fein mag, fo mar für ba§ Sitib boctj uorpigtici)
geforgt. SBenn ba§ Sinb gemüt!id)er unb fanfter @in=
roirfung sugängtid) unb nidjt gcrool)nl)eit8gemä6 tro^ig
ift, roenn e§ lebhafte ©pmpattjien unb Slntipatljien ijat
unb ein empfiublid)e§ (S^rgefüt)! befigt, fo braudjt e§

nur 3eit,Stugf)eit unb gebutbigeS ©tubium ber befonberen
Sinbeênatur, um bie ißerroöt)nung unmerttid) unb ofjne
Sampf roieber aufjufjebeti. @itt eigenfimtigeS, fcf)roffe§,
menn grunbfäfclid) aud) nod) fo berechtigtes SSorgeljen
märe ganj au§ftd)tglo§ unb tönnte nur baiternben
Schaben anridjten. 2lm beften märe e§ roohl, Qljre
©djroefter ber ©dpiegermutter fo lange jttr |>ülfe ju
geben, bi§ ba§ Sinb fid) an bie junge tßflegerin unb
®efeHfd)afterin geroöljnt hat. ®ie angehenbe, aber

noch gänslid) unerfahrene Seijrerin mirb oon ber er«
fahrenen ffrau nosh mandje§ ju lernen haben unb
roenn c§ nur märe roeniger fcijroff ju fein unb ftet§
bie gegebenen SSerhältniffe ju berüctfidjtigen.

evico flatüfliehes
arsenhaltiges
Eisenwasser

Käuflich in allen Mineralwasserhandlungen
(Ii 1051 ï> Apotheken und Droguerien. [192

Generalvertreter für die

Schweiz: Rooschüz & C°, Bern.

M SPsn9lsr
pra/çt.Elektro-){omœopath. — Hydrotherapie,

passage (System Dr. JrfetjgerJ und
schwed. Heilgymnastik.

Sjodania WolfHaiden
1505] Hi. Appenzell ^.-/(h.

Sprechstunden :
an Werktagen 8-9 u. 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Uhr.

Telegrammadresse : Spenglerius, Wolfhalden.

Äppetitmangel und schlechte Verdauung
wird mit dem rühmlichst bekannten Elsencognae
Oolliez sicher und rasch beseitigt. 20,000 Zeugnisse
und Dankschreiben, 25jähriger Erfolg, 10 Ehrendiplome
und mehr als 22 Medaillen sprechen für seine guten
Eigenschaften. Weisen Sie Flaschen, die nicht die
bekannte Marke „2 Palmen" tragen, zurück. Preis
Fr. 2.50 und Fr. 5.— in allen Apotheken. [151

Hauptdepot : Apotheke Gollles In Marten.

Täglich
sieht manl sogenannte

neue specifische Mittel für die
Haut auftauchen; dies sindjfast

stets Schminken. Nur die Crème
Simon verleiht dem Teint Frische und
natürliche Schönheit. Trotz aller
Nachahmungen wird sie seit 35 Jahren
verkauft. Der Pnder und die Seife
Simon vervollständigen die hygiei-
nisclien Effekte der Crème. (H 115 X) [80

iteiftlgunpta bei fungtnlcibtu.
§err ©anitötsrat ?r. üicotat in$ren|ett(£&ürtngen)

fd&reibt: „3d) fann 3bnen nur mteberÇoIen, ba& ®r.
Rommel'« hämatogen fpectelt Bei cf/ungenfdjroinbfüd)-
tigen bon ausgejeidjnetera unb ftBeuafdjenbetn f£r-
fofac mar. 3d) merbe e8 gerne empfehlen, ba bie ®m=

pfeplung au8 meiner Pollen Ueberjeugung flammt."
®epot« in allen Slpotljefen. [1080

Zur gell. Beachtung
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Afferten, die man der Expedition zur Beförde-" rang übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
* erscheinen sollen, müssen spätestens je Mitt¬

woch vormittag in unserer Hand liegen.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

117er unser Blatt in den Mappen der Lesevereine" liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Us sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-
H den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.

Als Stütze der Hausfrau wird
für eine gut erzogene junge Tochter in
gebildeter Familie Stelle gesucht. Bezüglich

Fähigkeiten und Charakter darf die
Betreffende für einen Vertrauensposten
bestens empfohlen werden, da sie sich
auf solchem Posten bereits praktisch
bewährt hat. Im Nähen, Flicken und in
den übrigen Handarbeiten sehr geschickt,
weiss sie auch in den Zimmerarbeiten
bestens Bescheid, und würde unter freundlicher

Anleitung der Hausfrau selbst
sich gerne im Kochen noch weiter
ausbilden, um auch da als Hülfe einstehen
zu können. Gesunde, ländliche Gegend
wird bevorzugt. Familienanschluss
erwünscht. Passende Offerte aus einer
ruhigen und geordneten Häuslichkeit wird
unter bescheidenen Ansprüchen gerne
aeeeptiert und ist solche unter Chiffre
R 263 gefl. an die Expedition dieses Blattes
zu richten. [263

f iner braven und intelligenten, jungen
G Tochter, welcher die Gelegenheit
mangelt, an der Hand der Mutter die
Hausarbeiten und die exakte Führung
eines Haushaltes zu erlernen, findet
Stellung in einer guten Familie, wo sie von
der gutdenkenden Hausmutter Verständnis-

und liebevoll in jedem Zweige des
Haushaltes nachgenommen würde bei
mütterlicher Fürsorge und
Familienzugehörigkeit. Offerten unter ChiffreA 202
befördert die Expedition. [202

Jffür eine gebildete Witwe, taktvoll
* und gediegenen Wesens, die auch
mit der Buchführung vertraut ist, findet
sich eine entsprechende Stelle als
Buchhalterin und zur Pflege und Gesellschaft
eines Altern, kränklichen Herrn. Gefl.
Offerten mit Referenzen und event.
Photographie versehen, befördert die Exptd.[258

Gesucht:
auf Ostern oder 1. Mai in eine Schweizerfamilie

nach Lindau am Ilodensee
ein braves, junges Mädchen zur Stütze
der Hausfrau bei der Pflege dreier Kinder
und Mithülfe im Zimmerdienst.
Familienanschluss. Briefe erbeten an Trau
Hedwig Egg, Lindau i. B. [252

JF u sofortigem Eintritt suche in meinen
Laden ein treues und fleissiges

Mädchen. Kost und Logis im Hause.

Georg Fletscher, /256
ehem. Wäscherei, Wintertliur.

Institut Dr. Sehmidt
' T St. Gallen,

Jn prachtvollster Lage auf dem Hosenberg.
•••»*«•••

Sekundär-, Handels-, Industrie- und Gymnasial-
Abteilungen, mit gründlicher, rascher Vorbereitung für Handel
und Industrie, sowie für Technikum, Polytechnikum und
Universität.

Erziehender Unterricht. — Individuelle Behandlung. — System
ganz kleiner Klassen. —• Gewissenhafte moralische und körperliche
Erziehung ; konstante Anleitung und Ueberwachung. — Nach den
modernen häuslichen, hygieinischen und pädagogischen Erfordernissen

extra hiefilr erbautes Institutsgebäude mit Dependancen,
grossen, schattigen Anlagen, Spiel- und Turnplätzen.

Ausgezeichnete, zahlreiche Referenzen von Etttrn in der Schweiz
und im Ausland. — Sommer - Semester Anfang 23. April.
— Für Prospekte, Lehrprogramme etc. wende man sich gefl. an den
Direktor

213] Dr. SCHMIDT.

Im Kindergarten in Winterthur
ist die Stelle einer (Zà 6229)

Kindergärtnerin
zu besetzen. Besoldung 1200 Fr. im Minimum, ansteigend bis 1600 Fr.
Antritt wenn möglich Anfang Juni. — Anmeldungen sind bis zum 15. April an
den Unterzeichneten zu richten. [275

Winterthur, 2. April 1900.

Für die Direktion der Hülfsgesellschaft :

O. Herold, Pfarrer.

Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenbürg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule in Neuenburg.
——— Gegründet 1859. ——

Erlernung dor modernen Sprachen und sämtlioher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Eusso des Jura, in unmittelbarer Nähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N. Quincke, Besitzer.

Pension pour jeunes filles allemandes
Lignières (Neuchâtel) «*$>->••

Enseignement soigné de la langue française. — Ouvrages à l'aiguille en tous
genres. — Vie de famille. — Soins affectueux. (H614N)

' Climat salnbre. — Prix modéré.

S'adresser à Monsieur Chiffelle Krieg & LIGNIÈRES.
Référence» à disposition. [100

Dr. Scbmidt-Acherts
Ke u c h h ustensaft (Kastanienextrakt)

seit 27 Jahren von Aerzten erprobtes Mittel gegen
K euchhuste n

auch für Erwachsene von vorzügl. Wirkung bei Husten und Heiserkeit.
Zu haben in den Apotheken und Droguerien (Fl. 1 Mark) und direkt von

F. Schmidt-Aohert, Kdeukoben (Pfalz). [191

Seilte Briettaita
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebeil,

Zttrlcb, Lavaterstr. 73.

Ankauf und Verkauf. — Preislisten sende gratis.

Gesucht :
in ein gutes Privathaus nach Bern für
die Sommermonate eine jüngere Tochter
als Stütze der Hautfrau, bei sofortigem
Eintritt. Lohn nach Uebereinkunft. Gefl.
Offerten unter Ziffer 255 befördert die
Expedition. [255

Gesucht für sofort eine

Arbeiterin und eine Tochter zur
weitern Ausbildung in der feinen
Damenschneiderei. [245

Hme. Weber-Frey, Bern.

Junge Tochter aus guter, protestant.
Familie (H1720Z)

W sucht Stelle
zur Bedienung und Gesellschaft älterer
oder leidender Dame. [268

Frau Försteler
Schützengasse 9, Zürich I.

Welschland.
In einer Privatfamilie Neuenbürgs

finden einige junge Töchter freundliche
Aufnahme. Beste Gelegenheit zur
Erlernung der französischen Sprache in
den guten Schulen der Stadt oder durch
Privatstunden im Hause. Mütterliche
Beaufsichtigung. Angenehmes Familienleben.

Gefl. Anfragen übermittelt die
Expedition. [257

I Inaben-Pension I
C. Bolens -Weissmüller

Bôle bei Colombier (Neuchâtel).

Gründliches Studium des
Französischen, Italienischen etc.,
Handelswissenschaft. Vorbereitung auf I

die Post. Mässige Preise. Familienleben.

Prima Referenzen. [106

Tichter-Peisionat
jyjeues Cretin

Rue des Moulins 1, en l'Jle, GEN ÈVE.
In der Nähe der Sekundärschule. Gründliche

Erlernung der französischen Sprache.
Englisch, Musik, Malen, Broderie. Christliches

Familienleben. Gute Pflege. Beste
Referenzen. [254

Séjours en Italie. I
Borgio près Savone, pension

famille chrétienne, Villa Laisa.
Bains de mer toute l'année. Site magnifique.

Prix moyen 4 fr. par jour. (H3011L)

5t. Gallen Beilage zu Nr. ^ der Schweizer Frauen-Zeitung. 8. April 1900

Frauen im wissenschaftlichen Beruf.
An den st. gallischen Kantonsspital ist vom

Regierungsrat für die medizinisch-ophtalmologische
Abteilung eine Dame, Frl. Karoline Kaur, von Trier,
meà. prset., als Assistenzarzt gewählt worden.

Briefkasten der Redaktion.
Frau Z>. A.-U. in L. Sie scheinen gemütlich noch

unter den Folgen Ihrer Krankheit zu leiden und Ihre
junge, erst dem Bildungskurs entlassene und an die
Schablone sich krampfhaft anklammernde Schwester
scheint in Ihren Anschauungen noch zu eng zu sein,
um die Bedürfnisse Ihres Kindes richtig zu erfassen.
Wir würden Ihnen dringend anraten, das Kleine lieber
noch weiter der Obhut Ihrer Schwiegermutter zu
überlassen. Wenn auch etwelche Verwöhnung mit
unterlaufen sein mag, so war für das Kind doch vorzüglich
gesorgt. Wenn das Kind gemütlicher und sanfter
Einwirkung zugänglich und nicht gewohnheitsgemäß trotzig
ist, wenn es lebhafte Sympathien und Antipathien hat
und ein empfindliches Ehrgefühl besitzt, so braucht es
nur Zeit, Klugheit und geduldiges Studium der besonderen
Kindesnatur, um die Verwöhnung unmerklich und ohne
Kampf wieder aufzuheben. Ein eigensinniges, schroffes,
wenn grundsätzlich auch noch so berechtigtes Vorgehen
wäre ganz aussichtslos und könnte nur dauernden
Schaden anrichten. Am besten wäre es wohl, Ihre
Schwester der Schwiegermutter so lange zur Hülfe zu
geben, bis das Kind sich an die junge Pflegerin und
Gesellschafterin gewöhnt hat. Die angehende, aber

noch gänzlich unerfahrene Lehrerin wird von der
erfahrenen Frau noch manches zu lernen haben und
wenn es nur wäre weniger schroff zu sein und stets
die gegebenen Verhältnisse zu berücksichtigen.

svieo Mûàkes
silLklàltiges
KÌL6NM586I'

Xânkiek w àiiell Uill6ruiwîì88vrkuiMuiiKvil
(ll lvöl l) -ipotkkàll llllâ vivKllvrivll. M
KsiMZimtiäk Illk llie

Loloveii: komlà K k°, kern.

M Hzsus'/sr

t/n as

7505/ dft. HppSNFS/l

an Lerbtagen 6-S a. ll-/2 Obr, an Konntagen 7-2 Obr.

WMtmiiKl M sedleedte VàM
vvirà mit àem rüdmliedst dsksnnten

sivdsr unà rsscd beseitigt. 2V,(XX) Zeugnisse
unà »sndsokrsidsn, 25jädriger »rkolg, 1V »drenàixloms
unà msdr aïs 22 Lsàsillsn sprseken kür sems guten
»igensedsktsn. Vlsisen Lis »Issedsn, àie niokì àie
bàsonts Lsrde „2 »simen" tragen, mirüod. »reis
»r. 2.5V unà ?r. 5.— in allen Apotdeden. s 1.51

»suptàepot: êtallt«« tn ?Rnrten.

siedt man^s sogenannte
I neue spseiLseds Littst kür die

-à. suktsucden; dies sindjkast
stets Ledmindsn. Hur die <Zröii»v

verleibt dem ltsint »riseds und
nstürlioks Ledändeit. Irà aller »sed-
skmungsn wird sie seit 35 àskren ver-
ksukt. Der l»lR<Ivr und die 8vtkv
l8in»«ik vervollständigen die

Webte der llrèoas. sût15!) (80

MMmgsdm del lNMleldei.
Herr Sanitätsrat Z»r. Aicokat inHreußen(Thüringen)

schreibt: „Ich kann Ihnen nur wiederHolm, daß Dr.
Hammel s Hämatogen speciell bei Luugenschwindsüch-
tigen von ausgezeichnete« und überraschendem Kr»
folge war. Ich werde es gerne empfehlen, da die
Empfehlung aus metner vollen Ueberzeugung stammt."

Depots in allen Apotheken. (1080

vXXXXXXXXXXXXXXXXX'.XXXXXXXXXXXXXXXXX>

/ill' Kà LvîâtunK!

dkizslêxt i?vrâ«ll.
Illsersts, wviodo ill àer Illllkkllâsll Wooksllllllilllllvr
à srsokelllvll soUvll, Illussvll spâtvstslls fv àlitt-

Illt Illgsrllto, àlv mit (ZdMrs ds-vivkllvt sillâ,
i» muss sedrittNokv Ottsrts vluxvrsledt i-srâsll,

â» àîs Sl^pvàltioll àdt bstllgt ist, von siok
»us Sis àârosssu lllliaxodsll.

iussrivrtsQ Uerrsodllttvll odor Stollosuokouâôll
trext, k»t llllr rvollix ^usàdt llllt Rrkolx, ill-
àsm solokv Uoollvl»« lu âvr Uoxol rosod or.

^ àsu, llllr Xopioll. ?kotoxr»pdi«u wvrâoll oiu
bostvll iu Visitkorill»t doixolo»».

,7sr Lwees/rê
fik»' àe /»»A«

âmà àeê/e ItesÄA-
à'â und dar/ die
Aà«j/e»de /dr einen bertrauens/roztsn
besten» ern^/obten «eerden, da sie «icb
an/ »otebem kosten bereit» ^raàscb be-
«rârt bat. In» lVÄbe», k^tîàn and in
den dbr-îA-en /Landarbeiten »ebr Aescbiebt,
ive»»» »ke «neb in den Änimerarbe/ten
besten» /iesebetd, «nd ledrde «nter /rea»d-
ttcber AnleitanA rter //etus/rait selbst
«tob Aerne à Xocben nocb »se-ter
ausbilden, an» aaeb da als Ackl/e elnsteben
sa bönnen. Sesande, lckndliebe Seiend
«a»rd derorsuAt. âinilienanscblass er-
«ednsebt. lassende Vierte aas einer
rabiFe» and geordneten âasliobbeit iolrd
unter besebeidene» Ans/rrdebe» gerne
accextiert and »st «olebe unter v'b»//re
/t L6Z ge/. an d»e Me/<ed»t»on dieses Llattes
--a riebten. /SSZ

^ »ner braven and intelligente», gangen
V /ocbter, iveleber d»e Selegenbsit
inangelt, an der Land der Latter die
Lausarbeiten and die e-rabte /'abrang
««nés Laasbalte» su erlernen, /ndet Ltel-
lang »n elner guten La»>il»e, a>o sie von
der gatdenbenden Lausmatter verstcknd-
nis- and liebevoll »n g'edem ^ltveige des
Laasbalte» nacbgenommen ivärde bet
mdtterlleber Lärsorge and Larnilien»
vagebörigbeit. v//ert«n unter <?by/re^ L02
be/ördert die /expedition. /202

^Är eine gebildete l/itiv«, tabtvoll
«nd gediegenen kiesen», die aaeb

mit der /acb/äbrang vertraut ist, /ladet
sieb e»ne entspreebende Kelle als Äaeb-
balterln and sar //lege and Sesell«oba/t
eines cklter», brdnblicben Lerrn. 9e/l.
ö^/erten mit Le/erensen and event. Lboto-
graxbt'e verseben, be/ördert die Lrped. /LSS

aa/Ostern oder 1. La» î» eine Kbiveâver-
/amili'e nacb Làt/u» am LoÄsnsee
e»n brave», fanges Lddeben sar Kàs
der Laus/raa bei der //lege dreier Linder
and Litböl/e lm Lîmmerdlenst. Lam»-
llenanseblass. Lrte/e erbeten an /rau
Leclîtdg Lgg, Lìaàît /. /S62

^ a so/ortigem Mntrltt »aebe »n meinen
â< /«den à treues und /lelsstges
Lckdoben. Lost und Dogi» im Lause.

<?eorg Llstso/isr, /SS6
ebem. àscbere», L'kntertàr.

F/.

/l«b?îssvÂ«»'-, L«»«tels-, ààstrîs» and Oz/nv»v«sàl-
Abteilungen, mit gràdltvber, raseber Lo»'bere»tang /iîlr
and /nelîtstrîe, soivle /âr /'«ârtiLivrit, Lolf/tsebttLci«»»î and
LiLversLM.

Lrslebender l/nterricbt. — Individuelle /tebandlang. — Kgstem
gans blelner Llassen. — Oeivissenba/te moralisebe and börperli'ebe
Lrsiebung/ konstante Anleitung and Lebera'aebang. — Lacb den
modernen bckasli'cben, bggiei'niseben und gickdagogiseben Lr/order-
ni'ssen eadra bis/ür erbautes /nstitatsgebàde mit Lependanoen,
grossen, scbattigen Anlagen, Kgilel- and l/urng>ldtsen.

Aasgeselebnete, sablrelcbe Le/e> ensen von Llt» r» «n der Keba-els
and ,a Ausland. — >8or»îâ«r - A r»/«»iA Sà'. Agirll.
— âr Lrosgiebte, Lebrprogramms etc. îvende man »leb ge/l. an den
Llrebtor

S/S/ 7>r.

Im XinàerAarten m ^intertkur
ist àis Ltells killer (Z à 6229)

I^ivâerLàrtueriv
ÜU dssàkll. Lssolàung 12VV /r. im ölillimum, Ullstsigknà dis 15VV /r. All-
tritt wenn mögliek Allkuug äuni. — Anmeläungell sinà dis ^um Z.T. /ü.z»r»1 ull
àen lllltsr^eiekllstkn ?u riodtsll. s275

^VinAvi tlirir, 2. April 19VV.

kür àik viràioll à WUmàlM:
O. Hsrolâ, ?ài-iî

0Io8-kc)U886Au, Orsssisr dki Nsiiàrg.
Okki^istls Vsrkiirctrrrrgsrr rrrit âsr> Hsrrâslssotruls irr dksusird>ui>g.

<?«gràel«t /SSS. —»»-»
tZrlsrvvlls àvr modorooii 8l>rsc.tic>o un<j sLrvtliodsr llimäststckodsr. — Avdt

diplomierte I-edrer. — pisovtvolls I-aze »w tousse des ,tvra. ill vnillittkldsrsr t^îide
des tValdes. tîetervll^ell voll medr sis I3S0 svemâlisen Wsiillsev. (2751

Llrebto» .' Al. Httisiâ«, Lesltser.

pension pour jennes filles sllemnà
^2^. I.ign>vnos (»Isuollâtsl) -^L>-

EllSkignsmkllt soigllè às Is. Isllgus krsnysise. — Ouvrages à l'sigllille Sll tous
genres. — Vie às ksmille. — Loins slkeetueux. lit 614 ki)

' tlllmst »slndr«. — krix moàêrtz. —^

8'àmer à NonLisur LdlsssIIs XrisK à IuI(5I5ILR.LL.
à slvv

lir.
Kv UvK K ustvns»?î (^sstsnisnsxtrski)

ssit 27 ilakrvn von srprodtss Mttsl S6S6V
15 StlOtlKuslS N

suov kiir IZrwsodsvllo voll vor^Uzl. Vir^llllK bei Hustsll lllld Heiserkeit,
^u dsvell in den Apotkàsll ulld Orosueriell (?i. 1 tàsrk) und direkt voll

X/. » i t (?ksl2) /igi

M Nàà
mit vsrantl» listort mer»
Iulnnt r»»II ulld »m dllllo-
«ton M

A. Lvknesdoll,
»Nrtvl«, !>»v»terstr. 7g.

tnksllk llllâ Verksok. — l>r«I»U»t«» »«à zr»ti».

ìn eln gutes Lrlvatbaa» nacb Lern /Sr
die Sommermonate e»n« g'Sngere Vocbter
als KStoe der Laas/raa, bei «o/ort»gem
Lintritt. Lobn nacb Ledere»nban/t. öe/l.
0//erten unter Li//er 255 be/ördert d»e

L-rpeditlon. /255

cxssuoktì kür sokorì vine
Fi'bvitei'in unà sins loektsr Ziur

woitvi'n ^uskilàunZ in à ksiris»
Hsiüsiisoürisiäsrsi. (245

Vlmv. sVvd«r-kr«f, kern.

lungs llocktsr sus guter, protestant,
/smilie (»17202)

WM' «uàt 8tvI1e
sur »säisnullg unà Ossslisekskt älterer
oàsr lsiàenàer Osme. s268

^rctìt ^örslvlsr
Ledüt^sngssss 9, ^îki»t«I» I.

MIsàM.
In einer »rivstksmilie kisuendurxs

llllàôll einige junge löektsr krsunàlioke
Aukllsdms. »este Kelsgendeit mir »r-
Isrnung àer krsllsösisedell Lprsods in
àsn guten Ledulsn àer Ltsàt oàsr àured
»rivststunàen im »suse. Lütterlieds
össuksiedtigullg. Allgsnsdmes Vsmilisn-
ledsn. Oetl. Ankrsgsll üdermittslt àie
Lxpeàition. (257

I knäbstz-penzio« I
(s. lîoIoilK ->Voi88NlÜUvI'

Sôlo döl lîlilWblôk (Usuiîliàlel).

Orûllàliodss Ltuàium àss Vrsn-
xüsiseden, Itslienisedsll ete., »sn-
àslswissensekàkt. Vordersitung suk I

àie ?ost. Lässige »reise, »smilien-
leben, »rims »ekereuxen. llvk

lôà-kkllZignst
Orstin

kuv à àà 1, VN l'à, àv^.
In âsr 5säs cior 36kiuiià8odu1s. OrUnâ-

fiods Hrlsriiuiis âsr krall^öZisvdsQ Spraoks.
^nslisok, Kusiìc, àlsn. Vroâsriv. Odàt-
liotisZ àillilisQlSbvn. ()ut6 Lssts
Ryksrsrisisri. ^254

AjvM «D Ità ^
Xtvrst» près 8»v«i»«, pension

ksmille edrêtienne, VtU» ldiû«».
»sins àe mer toute l'snnes. Lite msgni-
ligue, »rix mo/en 4 kr. par jour. (lIZdlll)
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Töchter-Pensionat
von Frl. Bosson

Pampigny bei Morges (Wandt)

670 Meter über Meer.
Sehr gesunde Lage, herrliche

Aussicht, in waldreicher Gegend, christl.
Familienleben, französischer Unterricht,
Klavier, Handarbeiten. Referenzen und
Prospektus zur Einsicht. Näheres erteilt
bis zum 1. Mai Melle Bosson, rue des
Allemands 9, Genève. [246

Studiws dv bihtiii Sprache

Villa Chapuis [236

Frilly près Lausanne.
Pension für Jünglinge von über 16 Jahren.

Massiger Preis. Gute Referenzen.

Institut für junge Mädchen

Direktion: Frau Pfr. Berchtold-Frey
Villa Obstgarten

Obstgartenstrasse 2, Zürich IV.
Ausgezeichneter Unterricht in den

modernen Sprachen, sowie in den
wissenschaftlichen Fächern. Musik,
Gesang. Oel-, Aquarell-, Porzellan-, Brand-
und Chromomalerei. Holzschnitzerei.
Weiss- und Buntsticken. Nützliche und
feine Handarbeiten. Sorgfältige Erziehung.

Familienleben. Prächtige, gesunde
Lage, grosser, schattiger Garten. [58

Prospekte und beste Referenzen.

Mi famllc is jmss Hilst

MÛ Curchaud [52

Auvernier — Neuchâtel.
Contrée salubre ; belle situation

au bord du lac. Références. Prosp.

jaaazaggfigazzzzzzzzsggggzaz:

Sandoz-Robert
à CRESSIER près Neuchâtel

würde noch einige Töchter in Pension nehmen

zur Erlernung der französ. Sprache.
Angenehmes Familienleben und mütterliche
Pflege- Mässige Preise, gute Referenzen von
ehemaligen Pensionären u. Prospektus. [209

Chailly-Lausanne.
Französisch, Englisch, Italienisch,

Mandelsfächer. Beste Referenzen. [188

Die Direktion.

tl
Französische Sprache. [127

Vaucher, Lehrer, Verrières.

Töchter-Pensionat
Auyernier, Neuchâtel

Französisch, Englisch, Musik,
Handarbeiten etc., in herrlicher Lage am
See. Familienleben. Referenzen und
Prospektus durch [88

M=? Schenker.

Kochkurse in Heiden.
Beginn 2. Mai — Ende 12. Juni. Beginn 3. Juni — Ende 16. Juli.

Familienleben — Prospekte — Referenzen.
271] (H1119G) Frau Weiss-Küng.

Töehter-flandelssehule der Stadt Biel.
Fachschule für Töchter, welche sich für clen Handel, das Post- und

Telegraphenwesen vorzubereiten wünschen; Studium der mod.Sprachen,
Deutsch, Französisch, Englisch und Italienisch und der
Handelswissenschaften, kaufmänn. Rechnen, Korrespondenz, Buchhaltung,
Bureau-Arbeiten und Handelslehre, Geographie und Warenkunde.

Die Anstalt besteht aus einem Vorkurs und einer eigentlichen
Handelsklasse mit praktischen Uebungen verbunden. (H778Y)

Ueber die Aufnahmsbedingungen vide Prospektus und Programm, die
vom Direktor gratis zugestellt werden und an den auch Anmeldungen
für das im Mai beginnende Schuljahr zu richten sind. Unterricht deutsch
und französisch. Gelegenheit, beide Sprachen gründlich zu erlernen.

Namens der Kommission:
142] Georges Zwikel-Welti, Direktor.

Institut Grünau. Bern
1867 gegründet durch A. Looser-Boesch 1867.

Beginn eines neuen Jahreskurses nach Ostern. Gründlicher Unterricht.
Vorbereitung für den Handel, zum Eintritt in technische Fachschulen und in
Oberklassen von Gymnasien und Industrieschulen. Sorgfältige Erziehung.
Besondere Berücksichtigung der körperlichen Pflege und Abhärtung. Weite
Spielplätze. Specielle Tageseinteilung für tägliche Bewegungsspiele im Freien oder
Ausmärsche in die Umgebung Berns. [118

Prospekte und Referenzen durch

Dr. H. Looser.

An Bettnässen, Blasensohwäche, Gesichts-
aussohlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflioh an Herrn O- MUok,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Mttck, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). [2701

Knaben -Institut
Château de Vidy bei Lausanne.

Gründliche Erlernung der französischen und englischen Sprache,
die im Hause stets gesprochen werden. — Individueller Unterricht.
Kaufmännische Fächer. Prospekte durch

116] Professor S. «J. Christen.

SUTTER-KRAUSS & C 1

a"'°n THURGAU.S«*" -

Ist die beste.
[2311

Bienenhonig
feinsten, echten, bezogen von August
Halter, Bienenzüchter, Marbach,
empfiehlt offen und in Büchsen per '/a Kilo
zu Fr. 1. 50 und Fr. 1. 30 (H1122G)

Fr. Bühler-Pflster [266

Sehmidgasse 9, St. Gallen.

Damen-Konfektion u. Kleiderstoffe.

Master bereitwilligst. I26"

Brupcher & Cie.

auf Dorf Zürich.
Firmabestand 1810. Ehrendiplom 1894.

Schwarze Jaquettes

Farbige Jaquettes
Gestickte Pelerinen

Seidene Pelerinen
Seidene Câpes

Tüll-Cäpes
2io] Perltüllkragen

Kostüme
Gummi - Regenmäntel

empfiehlt in neuer, modernster Auswahl

Frau
Bertha (Mar-Banai

Damenkonfektion z. Vulkan

Wyl Kt. St. Gallen Wyl
Damen-, Herren-, Knaben-

^WEINZICESSPECIAL-

I 3| F IraiAfF'SDff^
iurich

BAHNHOfSTR-rF-—-

Inhaber ; J. Nörr & J. Jordan.
Meterweiie I Maisanfertigung. [2589

Fert. Damen-Jaquette Costnme von 30 Fr. an.

C°<35X)60

CEYLON TEA
Ceylon-Thee,

kräftig, ergiebig und haltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per lfi kg

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5.50
Broken Pekoe „ 4.10 4.50
Pekoe „ 3.66 „ 4.—
Pekoe Souchong „ —.— 3.76

China-Thee, Quamä,
Souchong Fr. 4.—» Kongou Fr. 4.— per Vi kg

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2Ö62

Carl Osswald, Winterthur.

Niederlage bei Joh. Stadelmann,
Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Unübertroffen ist bis jetzt
Prof. Dr. Liebers echtes

IrahUlizir.
Vollständige, radikale

und sichere Heilung von
allen, selbst den
hartnäckigst. Nervenleiden,
sichere Heilung der

Schwäche - Zustände,
Magen-, Kopf-, Rück-
schmerzen,Herzklopfen,
Migräne, schlechte

Verdauung, Unvermögen, Impotenz,
Pollutionen etc. Ausführlich im Buche
Ratgeber, gratis in jeder Apotheke. Zu
haben in Flaschen zu 4 Fr., Fr. 6.25,
Fr. 11.25. Haupt-Depot Apoth.P.Hartmann,
Steckborn. Depots in allen Apotheken
St. Gallens, der Schweiz u. Ausland. [132

Schwerer Frklren-Zettung — BlAker Mr den HSuoàlrhen »rrî»

Aà-^MLionât
von 1^1-1. Losson

käwpjZvx bei NorZW ffMj
«70 ttkvr AI««r.

Lebr gesunde llags, bsrrliobs Uns-
siebt, in valàreiebsr 6sgsnà, ebristl,
pamilisnlsbsn, kranzösiseber llntsrricbt,
Klavier, Landarbeiten. Referenzen unà
prospektus zur llinsiebt, Häbsrss erteilt
dis zum 1. ài Nelle Losson, rus des
Hllemanàs 9, 6endve. )246

î'.à i» àlà!Mî
Villa dliaxnis ^236

?riUzr piàs I^ausaims.
Pension für lünglinge von über IK labren.

Näggisvr ?rsÎ3. Outs RsfOrvQ^vii.

MM M MK ûlàâedkll

Direktion: prau ?kr. Lerektoià-prs^
Villa Vbstgai-ivn

Odstgartsnstrasse 2, Allrlvk IV.
àsgezeiebneter llnterriebt in äsn

modernen Lpraeben, sorvie in cien
vissensebaktlieben päebsrn. Nusik, 6s-
sang. Oel-, ll^uarsli-, Porzellan-, Lranà-
nnà Lbromomalsrsi, Lolzseknitzerei.
Weiss- unà Luntstleken. Mtzliobe unà
feins Landarbeiten. Sorgfältige llrzie-
bung. pamllienlsbsn. prâebtigs, gesunde
llags, grosser, sekattiger Karten, ^53

Prospekte unà bests Lekerenzsn.

?à àà is jm« III«
dvirOlaaiici

/^uvsrnisr — HIsuokâtsl.
Loutres saludrs; bsiis situation

au dorà àu las. References. prosp.

Lanà-koberì
à 0KO88IO8 psèî ^lôuokâtsl

wUrâs uooìi sinixs I'öotitsr in?sQ3i0li O«ti-
rasn 2ur Vrlsrnulis àsr krau203. âpraoks.
^QSSQvtiiriSS Ipa«iilisnlsdsn unà miitterliods
?Ü68«. ^l'âssiss ?rvÎ36, Kilts RàrSOIZVII von
àslllàlisvQ ?SQ3Ì0n'àQ u. ?r03p6ktu3. M9

(Zlisàllz^-Oausaiuas.
^NKlisvI»,

H»i»âvll»LàvI»vr. övsts Rsksrsn2SQ. ^183

Dis Direktion.

G r»n«i»81«vl»t ^pintliì. ^

Vsvioìisi', Oskrsr, VsriààrSS.

Hàs-?êll5ionât
àvervier, ^euàâtel

pranzösiscb, kngllseb, Nusik, Land-
arbeiten ete,, in bsrrlieker llags ain
Lee. Painilienleden. Referenzen unà
krosxsktus àureb W

IM? Lcdeàer.

in Usiâsn.
Ileginn 2. Zlai — llnàe 12. àunl. Legion 3. ,Iunl — Lud« 16. Intl.

Rsrnilisrrlsìzsri — Vr-ospskts — pîsfsrsrrzsrr.
271) (L1119 6) p>«ît Ipsi«»-^àA.

löedtek-ßsvilklssellvlk à 5tM Kiel.
i'aehsehulc klìc löelitsr, ivslehc sick lui- àsu ilanàv!, àa8?ost- uuà

leleArapheuvsasu voivudeccitsu vunsellsv; Ltuàiuw àcr w«à. 8praell0ll,
Vvutseà, Orav!î08Ì8eIi, OnAliseli unà Italienià unà à àaiiâvls-
ivissviiseliattvii, àukmîinll. keâveii, Lorrv8poiiâkit2, kuvktiàltunss,
Lurvktu-^rdvitvn uncl IIitncìkl8lklii'e, LlvvAiapIii« unà Wurenkunäe.

Ois ^nàlt lisstskt aus sinsiu V m-kurs unà sinsr viAsntlielisn
Oanàslàla88s nail praktischen IlsbunZsn vsrlzunàen. (O 778?)

Ilelisr àis ^uàaàsdsàinAunKsn viàe krospektus unà OrvAranana, àie
vow Oirsktor gratis üUAestellt vsràen unà an àsn auch ?nwslàunAsn
für àas iw Nai heAinnonàs 8ellu!jahr ?u richten 8inà. Ontsrrieht àeutsch
unà französisch. OsIsFeuheit, hsiàs sprachen Kriìnàlich?u erlernen.

àme»îs cfer Kommission.-
142) Oirâor.

Insìiìuì Orünsu. Lern
1L67 ASgrünÄSt àroli ^.. I^oosSr^Sosscîli 1367.

Lexinn eines neuen àabrsskursss naeb Ostern, Orûnàliebsr llnterriebt.
Vorbereitung kür àsn Oauàsl, 2Uln Lintritt in teebnisebs paebsebuien unà in
Obsrklasssn von O/innasien unà Inàustriôsebulôn, Lorgkäitige praiebung. Le-
sonàsrs Lerüeksiektigung àer körperlieben liege unà ábkàrtung. Weite LpisI-
plätte, Lpseielis lagessintsilung kür tägiiebs Lsvegungsspisie im preisn oàer
àsinàrseks in àis Umgebung Herns, ^118

Prospekte unà kskerensen àureb
I>i H.

à ôkttuàvii, VlassQsod^vävtie, Oosiotits-
aussotilas, gÄurvO unà ^litsssvrii 1vi6vQ6,
wanàtv iod mied drisüiok ari Löri-n NUok.
vrakt. in Olarns, ^vSlvdsr mied von
ais36Q odrorl. Ilvdslii sodiivll uvâ srUnZIiod
tieiltv. ^»3 iod divmit dvsì'âtixs. 3t. ^Veiiâol,
äsn 13. ài 1899. ^à. ^iiI1iii3. — I7ntsr3vdrikt
dvelaudixt. 3t. ^Vsriâsl, 13. Nai 1899. Der
HUrsvrmSiàr V. ^Iskri, Lsisvoränstsr. —

<Z. Attìvli, 1i>
(3ok^và). ^2701

IL12.3.I1611 -Institut
LIiâtss.u äs Viäz? dsi Iig.uLa.ruis.

Orûnàliebe Erlernung àer kranaösisobsu unà snglisobsn Lpraeks,
àie im Hause stets gesproebsn rveràen, — Inàiviàusilsr llnterriebt,
kaukmänniseks päebsr, Prospekte ànreb

116) VrOksssor

MMWWZâD
ì - ""°n rsunoae,^ -

1st àis bests.
)2311

KsilMàiZ
keinstsu, eebten, bezogen von August
Latter, kbsnsnxüebter, Aarbaed, em-
pkeblt okken nnà in Lüebsen per '/z Kilo
-u pr, 1, 50 unà Pr. 1, 30 11226)

Or. Lnlilvr-?ü8tvr >266

Solrnuiâgssss S, Sî. <Z«,1I«i».

l>sinen-lii»ilel(tion u. liieiàlà
Zla»t«r dsreltvNllgst.

kfûWà à lîi«,
auk Oork ^t1r1<?N.

kimààà l8ik, tdrei^iplsw I8S1.

?arbiK6 layusttss
lrsstivkts?slspwsli

Lsiàsns?s1sàsn
8siàsiis Lâpss

lûlI-Oâpss
210) ?spItüI1kra.ASn

XvLtÜMS
Oummi - k?sASnmânts!

emMdit ill llsuer, moâsrllster àusvlldl

Lskîv MsIiIör-öilUM
hllii>«nlionfclitivn i. Vulkan

Wzi'l Xt. 8t. kà Wz^l
Damen-, tteppen-, Knaben-

îîe^>cczz?cc>^i.-
> I ZI ^

^AS/'clZll^
Illdlldsr: F. ?iörr à «l. àorâan.

Iilst».«si,o I »»«»»nfsrilgung. i2S8g
?«kt. l>»R«II-l»ftètt« il«StlI»I> s»ll Zö kt. »I.

lMU 11^
OSZ^1c>N^1lSS, °à°°àâ

kràttix, «rxisbiß) uvà dsltbsr.
0rixilis1v»oìiuiis pvr sv?!. ?kâ. psr à?

OravAe ?àos ?r. b.— l'r. b.bl)
Lroksii ?sbios „ 4.10 4.50
?s^os „ 3.65 4.—
?sXvs Souodoux „ —.— „ 3.75

Ctiina^ìios,
Souodoiis l'r. 4.—, Xollxou ?r. 4.— per ^/» kx

Radatt s.n ^Vleàsrvsràâukvr nnà xrössvro ^b-
vsàer. àstsr kostenfrei. O662

varl osswslli, iiiiintgi'tliul'.

DWà Nisâsrlaxs dsi Sìacislmann,
^larworks-us, àltsrxâsss 31, Lì. Qâllsr».

»liilliii'ti'à ist là jskt
krok. Dr. llieber» eebtes

ImM-IIà
Vollstànàige, raàikale

unà siebsrs lleiiung von
allen, selbst àen kart»
näekigst, Hervenlsiàsn,
siebsre Heilung àer

Lebvàebe - Anstünde,
Nagen-, kopk-, kiuek-
sekmsrzien,Herzklopfen,
Nigràne, sekleekte

Verdauung, llavermögen, Impotenz, poilu-
tlonsn etc. àskûkrlick im Suebe Rat»
geber, gratis in jeder ápotbeks. Au
baben in plascben zu 4 Pr., Pr. 6.25,
Pr. 11.25. Naupt-Vvpot Upotli. p. Sartmann,
Ltevkdorn. Depots in allen àxotbeksn
St. Kallöns, der Lcbvveiz u. àslanà. M
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Orthopädisches Institut
Neumünsterallee 3, Zürich V.

an der elektrischen Strassenbahn Bellevue-Hirslanden.

Kaufm. Töchter-Institut Konstanz.
Am 19. April beginnt der Sommerknrs. Anerkannt vorzügliche

Ausbildung fürs Comptoir, Stenographie, eventuell fremde Sprachen. [120
Prospekt etc. durch den Direktor J. Kaiser.

Das Institut behandelt vorzugsweise : RückgratsVerkrümmungen (hohe
Schulter, hohe Hüfte), Wirbelentzündnngen, Verkrümmungen der Glieder,
Lähmungen, Entzündungen, Steifigkeiten und Kontrakturen der
Gelenke, insbesondere auch des Hüftgelenks. — Angeborene Luxationen
des Hüftgelenks, Klnmpfüsse und Plattfttsse.

Grosser, gutventilierter Uebungssaal (130 Quadratmeter Grundfläche)
mit specieller Einrichtung für Behandlung der Rückgratsverkrümmungen
mit Maschinengymnastik. Gesonderte Abteilung für operative Fälle mit |

aseptischem Operationszimmer und geübtem Pflegepersonal.
Massagekuren in und ausser dem Hause. Pension im Hause mit

entsprechender Beaufsichtigung der die Kur gebrauchenden Kinder. Geräu- i

miger Spielsaal, Veranden, grosser Garten mit Spielplatz. Internat und
Externat. Prospekte zu Diensten.

[274 Dr. A. Lüning.
Dr. Wilh. Schulthess.

(Zà 1691g)

TORI
Fleisch-Extract

hergestellt aus bestem Ochsenfleisch
enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotheken zu haben. [78

Generalvertrieb: Alfred Joël, Zürich.

Mineralwasser in frischer Füllung
in Kisten zu 30 halben Literngvorrätig im Hauptdepot ^
bei Herrn Apotheker I lelbllng in Hnpperswil ; in I
vielen Mineralwasserhandlungen und Apotheken der Z

Schweiz, auch direkt zu beziehen von der (Zag R 8) [221 "
Fideris-Bad, im April 1900 Bad - Direktion. |

Gluten-Kakao
Suppen-Rollen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze

NB. Original-Fläschchen werden mit Mag-g-i •

MAGGI
übertreffen alle ähnlichen
Präparate in parktischer
Verwendbarkeit und Billigkeit.

Zu haben in allen
Spezerei- und Delikatessen-
Geschäften. [259

Würze billig nachgefüllt

in blauer ^
Farbe trägt.
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Bitte, lesen Sie!
Welch' wohlthätigen und überaus günstigen Einfluss

Okie's Wörishofener Tormentill- Seife
auf Haut und Teint ausübt, das zeigt uns nachfolgende Mitteüung :

Vor einigen Jahren empfahl ich einer jungen Tochter, welche dick voll
Märzflecken war, Okie's Wörishofener Tormentill-Seife zu
gebrauchen. Nach längerer Abwesenheit von hier besuchte sie mich letzten
Mittwoch wieder. Ich traute meinen Augen kaum und musste sagen : Ist es möglich,
dass Sie durch den Gebrauch der Tormentill-Seife solch feine, -weisse,
völlig fleckenlose Haut bekommen haben! Ja! erwiderte sie glücklich;

ich habe mich täglich drei- bis viermal damit gewaschen und bin ein
Zeugnis von der Heilkraft der Tormentill-Seife. |2698

Obermeüen (Kt. Zürich). Luise Ehrensperger.
«-S Ueberall zu haben à 60 Cts. s>-«

Generalvertreter: F. Reinger^Bruder, Basel.
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Feinstes Dessert

Ueberall erhältlich!

Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen

•Früchte
•Früchte
Früchte
Früchte

• Früchte
Früchte

• Früchte
Früchte
Früchte

- Früchte

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie - Handlungen zu
beziehen. (H 43 Z) [4

Alkoholfreie Weine, Bern
in. VI «- ï «*

Reiner, sterilisierter Trauben-, Apfel- und Birnensaft. Das
gesundeste aller Getränke, unschätzbar für Kranke. In Spezerei-
handlnngen nnd Kaffeehallen erhältlich, sowie direkt von der

267] Gesellschaft alkoholfreier Weine ßern in Meilen.

| Roman cow

I Paul « «

Kampf
ums * *
Glück« Î Rom»-

Die „Uartenlaube" eröffnet mit diesem
erjeugnis auserlesener erjäblungshunst, das
die gesellschaftlichen Zustände der Deujeit scharf
beleuchtet, soeben ein neues Quartal.

MbomumcntsprcU vierteljährlich l mark 75 Pf.

yyffi) 21u bejiehen durch alle e ®

Buchhandlungen u. Postämter. [272

Die kluge Hausfrau wird durch einen Versuch finden, dass meine
Fleischextrakt,würze die kräftigsten Bouillons
gibt u.Suppen, Saucen T%f| -va Gemüse, Fisch etc. überaus

wohlschmeckend 1. \l k y j | j macht, und dabei viel
billiger ist als alle

_
Fleischextrakte.

Bitte ausdrücklich Jiervin in allen besseren Handlungen zu verlangen
und auf meine gesetzlich geschützten herzförmigen Flaschen zu achten. [46

M. Herz, Präservenfabrik, Lachen a. Z.

»>»»^»»»;£»>?>»»^?>»>?>»>-<*g'Sg<g<g<g<g';g<g<g<g<g<g':g<g>:<<

SES Trunksucht-Heilung. SES
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meinerLeidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heüung wird Aufsehen erregen, daich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. fBÊF" Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hrn. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. "TP® Adr. : „Privatpoliklinik, Kirchstr. 405, Glarus."

Zahnarzt M. Audrae, med. dent.
Platz HERISAU (Bazar Millier).

Sprechstunden : vormittags 8—121/» Uhr, nachmittags 8—6 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
bei sicherm Erfolg. [1759

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »reis

Oràopààekvs Institut
^ssurrlünstsr-sllss 3, V.

an àsr slsktriselisn 8t.raLsendg.1in Ksllevus-Hirslanclsn.

ILanà.. l'ôoktsi'-Irtsiiàt ILonstairs.
î Am IN. ^kzirii beginnt der ^«»«»»»vrkicrs!. Anerkannt vorxügliebö Aus-

bildung kürs Oomptoir, Ltenograpbie, eventuell kremdo Lpracben. ^129
Prospekt etc. durcb den Direktor F. liaâisvr.

Das Institut dekandolt vorxugsweiso l küekgratsvvrkrilmmungvn (Kode
Lekulter, bobs Dükte), Wirbelentxiindllngon, Vorkrllminungen tier Olieder,
Däbmangen, üntxilndangen, Lteitlgkolte» und kontraktnren der De-
lenke, insbesondere aueb äss Düktgelenks. — Angeborene Diixaiione»
des llllttgelvnks, klumptlissv undplatttlisse.

Krasser, gutveotiliorter Dedungssaal (139 Quadratmeter Orundkläebe)
mit specieller kinriektung kür Debandlung der DüekgratsVerkrümmungen ^

mit Nasckinsngymnastik. Oesonderte Abteilung kür operative Palis mit
aseptisekem Operations Zimmer und geübtem pklegepersonal.

Aassagekursn in und ausser dem Dause Pension im Dause mit ent-
sprsebsndsr Deauksicktigung der die Kur gebrauebsnden Kinder. Oeräu- >
mixer Lpielsaal, Veranden, grosser Karten mit Lpislplatü, Internat und
kxtornat. Prospekts xu Diensten.

(274 Dr. IZünivK.
vr. ^iUi. Lcztiultìisss.

(Zà 1691g)

V0«I
Pleisok-^xtpset

kergestellt aus destein Octisenklelsck
entkält mebr Däbrkrakt, ist woklsebmeekondor
und xudem billiger als die Diodigscbon kx-
trakie und in allen besseren Drogusn und
Delikatessen-, Kolonialwaren - Handlungen und
Apotkeken xu baden. (78

Ksveralvsptrlöb: ^Ikrsâ «losl, 2iirioti.

Uiiì6ral^vîì886r in l'i'ààr I'iilliiii"
irr Ktstsrr xu 30 Dslkorr I^itsrrrZ'vor-r-ätls inn UsuxitÄspczt ^
ksi blsr-rn ^potDsbsr- I l<N1>I!i>^ irr ; irr »
vislsrr blinsrsIvvàsssr'DsnÂIungsrr unÄ ^KpOtksbsrr Äsn »
Sokwsix, suob Äinskt xu ksxisDsn von Äsn (üzgl!8) ^

rl«I«îà »»<I. im April 1!>0V ÜKÄ - ^

Lluisn-Xakao
8uppen-lloIIvn

öouillon Kapseln
8uppsn Würzio

KD. Origiual-PIäscbebon werden mit Alkìxr^i

la/lkkl
üdertrskksn alle äbnlioken
Präparats in parktisoksr
Verwendbarkeit und Dillig-
keit. Zu baden in allen
Lpexsrei- und Delikatessen-
kescbäktsn. (269
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LîttS, lELSll. 8is!
Wslcb' wobltkätigsn und überaus gün-tigsn kinkluss

^Kio's Wörisliosonsr l'ormsntill-Tsifs
auk Daut und leint ausübt, das xoixt uns naobkolgsnds Abteilung:

Vor einigen lakren empkabl ieb einer jungen loebter, welcke dick voll Aärx-
klecksn war, OI^I«z's AV<>ri!->I»>>t1,r<,- ^p<»i-rr»«-irr1II!»»<it<- xu ge
braucken. Dacb längerer ábwesenkeit von bier dssuekte sie mick letzten Klitt-
woek wieder. Icb traute meinen àugsn kaum und musste sagen: 1st es möglicb,
dass Lie durcb den Ksbraucb der lormentill-Leiks solcb
-völlig Daut bekommen baden! 1a! erwiderte sie glück-
lieb; ick bade mied täglicb drei- bis viermal damit gewascben und bin ein
Zeugnis von der Dsilkrakt der lormsntill-Leite. ^2698

Obsrwsilön (kt. Züricb). kuiss kkrensperger.
°-H UI«d«r»Il d»dvi» » <i<>

QsriSl'sIvsi-ti'Stsp: R.sinASr^Li'uÄSi', Lassl.
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priivbie

(S Z8Z l) von ^öZ

kvvslllim K L'

seiirii
fkiii^tez v«88«rt!

I7sizsrs.il srizàlllisli!

lVIarmeladen
llilarmeladen
Ililarmeladen
Marmeladen
lliarmeladen
Il/Iarmeladen
Ililarmeladen
lliarmeladen
Ililarmeladen
Ililarmeladen

früvbte
ssriiokte
friivbte
priiebte
priiokte
drückte
prüobte
priiobte
priivlite
prüvbts

?sàâsQ.
SvotiLlavksi' k/!a8vkinsnfal!sn à 5V0 Vai'lj8.

UnUbei'ti'àne yusütät. Lvkvàvi'fààt.
In allen grösseren Asrcsrie - Handlungen XU be-

sieben. (D 43 Z) j4

^Ikokottrsis IVkilis, Lern
m »» .^» «- » >«-»».

keiner, sterilisierter Irauben-, Lpksi- und itirnensatt. Das
gesundeste aller Ketränkv, nnsobätxdar klir kranke. In Lpexerei»
bandlnngvn und kakkeeballen erbliltlivb, sowie direkt von der

267) kvsààft iilkollolfrvier iVvill« kern ill Mà.

^ lioman vs«

Z Paul B «

^ampf
ums » »

Mttek. kobran.
vie „Lartenlsudg" eröffnet mit diesem

Erzeugnis auserlesener Crzäklungskunst, das
die gesellschaftlichen Zustande der veuzeit scharf
beleuchtet, soeben ein neues (Zuartal.

Hdonâèmentîpièiî viettellâhilich I Maik 75 ?f.

^ bezieken durcb alte « « «
Suckkandlungen «. postamter. l272

Die kluge Dauskrau wird durcb einen Vsrsueb linden, dass meine
plelscbextraktwür/e » die kräktigsten Douillons
gibtu.Suppen,Saucen Ksmüss, piseb etc. über-
aus woblscbmeekend K K K K A macbt, und dabei viel
billiger ist als alle pleiscbsxtrakte.

Ditto ausdrücklicb F«rvii» in allen besseren Handlungen xu verlangen
und auk meine gesstxlicb gosebütxten bsrxkürmigen plascbsn xu ackten. )46

N. llerZ, ?rä86ivenkàâ, I^lieken kl.

2359) Zu meiner kreude kann ieb Ibnsn mitteilen, dass ieb durcb Ibr unsebädliebes
Verkabren von meinerDoidensebakt gekeilt worden bin. leb babe gar keine Dust mebr
xum Irinken, bokindo micb dadurcb viel bosser als vorder und bade aucb ein besseres
àsseben. às Dankbarkeit bin ick gerne bereit, dies Zeugnis xu vorökkontlicken und
denjenigen, welcke micb über meine Heilung dokragsn, àskunkt xu erteilen. Neins
Dedung wirdituksebsnerregen, daieb als argorDrinkerdokannt war. ks kennen mied
gar viele Deute, und wird man sieb allg. verwundern, dass ieb niebt mebr trinke. Icb
werde Ibr Irunksuebt-Deilverk., das lsickt mit oder okno Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ieb binkomme, ompkoblon. Nilitärstrasso 94, Züricb III, 28. Dox.
1897. Albert Werndli. Zur Doglaubigung vorstob. Dntorsebrikt dos Dru. Albert
Werndb, Nilitärstrasso 94, dabier. Züricb III, 28. Dox. 1897. Der Stadtammann:
Wolkensderxsr, Ltellvertr. "ME Adr. : „Privatpoliklinik, kircbstr. 4DS, Klarus/^

MllMt D. àMàSS, M. àt.
klà ^ (kiì^r Aà).

Lprevkstunlien: mMsgs S—Ip/s lllir, MlimiltW Z—k lllir, Lonntags bis 3 vkr.

8eliinvrà8v LvhAuâlullK aller battit- unà Uunàlîranlilteileii.
I'Iui»iI»itiei>. — I4iiil!->tlitl»< Xiililie.

LDIi^s pretss.
DD. kmpkeble micb noek speciell xur Dobandlung von Kindern, welebs

an sebwvrem Zaknen, Zaknpustvn, krampten, Konvulsionen etc. leiden,
bei sivbvrm Lrkolg. f1759
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Korst
stets neu© Façons, gute Qualitäten.

Bequeme Korsetts
für ältere Damen

Gesundheitskorsetts
verschiedener Art

Gestrickte Korsetts
Büstenhalter • Geradehalter

Gestältchen

Schliessen, Fischbeine, Stäbe, Nestel etc,

182J empfiehlt

E. Schönenberger - Hebbel
Neugasse 44, St. Gallen.

Im Verlag von J. Huber in
Frauenfeld ist soeben
erschienen : [269

Ehekunst.
Zweite Auflage.

Preis fein gebunden mit Gold¬
schnitt 1 Fr.

Die AusfUhriiHB von Bestellungen

vermittelt die Expedition.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen;. [5

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürieh.

:i!
fjo

Jü

^CHAFFHAtlSlN g

jMiiller-Mossmann.^
Grösstes Specialhans der Schweiz.

Niederlage bedeutendster Tuchfabriken.
Franko-Versand von Herrenkleider-Stoffen
reinwollen, p Meter Fr. 3.70, 4.30. 5. 60,

6.20 bis 15.-
tialbwollen, p. Meter Fr. 2. —, 2.20,2.60,

3 20, 4.50,4.70
Damenhonfektionsstoffe v. Fr. 2.40an.

Stets das Neueste der Saison.
Muster franko. — Tauseude ton Anerkennungen.

Haarfärbekamm
Verbess. Patent (Hoffers) Modell 1900

graue oder
rote Haare echt

blond, braun
oder schwarz
färbend. Völlig

unschädl
Jahrelang

brauchbar.
Stück 4 Fr.

durch C.Nagel, Zürich I.
Gerechtigkeitsgasse 11. [48

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
201 Ennenda.

- Versand [93

von
jVIaQQfaktapwam

Max Wirth
Zürich

Muster umgehend

Vorteilhafte Angebote in
Leinen- und Baumwoll - Stoffen
Cotonne, reichste Auswahl von Cts. 55 bis 95 p. m.
Kölsch, Bettindienne, Satinette „ 85 „ 120 „ „
Waschstoffe, 60.0 neueste Kessins „ 40 „ 95 „
Handtücher, grosses Sortiment „ 30 „ 95 „ „
Piqués und à-jour-Stoffe „ 60 „ 100 „ „
Bazin, à Fr. 1.10, % breit Fr. 1.20 bis 2.20 „ „

Milch.meh.1 „GALACTINÄ"
Unübertroffen leicht verdaulich und

von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Alters. Ausgezeichnete Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmiltelchemikern. Höchste
Auszeichnungen : 5 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 21 goldene Medaillen. 19jähriger Erfolg.

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
(H494 Y JLüthi, Zingg & Cie., Bern. [264

Ueberau erhälilich in Apotheken, Oroguerien und Spezsrel-Handlungen.GALACTINA
w»s
mf

jY(odehaus X Spoerri
Zürich und St. Gallen

offeriert Muster (und Modebilder) von den nun
vollständigen reichhaltigen Sortimenten in (K 371 Z)

Wollstoffen, Seidenstoffen,

Baumwollstoffen
[204

i§% •//fÉÉ1
ÈîSnWi M

Bettnässen.
2638; Berichte Ihnen, dass die drei Knaben die verordnete Kur pünktlich
durchgemacht haben und sind alle drei gänzl. von diesem so lästigen Uebel, Bettnässen,
befreit ; es kommt jetzt nicht mehr vor. Ich kann nicht umhin, Ihnen für die
erfolgreiche Behandlung meinen verbind! Dank abzustatten und bin bereit, Ihnen
dafür Zeugnis auszustellen. Brändi, Steinerberg, Kt. Schwyz, den 30. Nov. 1896.
Karl Styger. Die Echtheit vorstehender Unterschrift beglaubigt amtlich.
Steinerberg, den 30. Nov. 1896. Die Gemeindekanzlei, für selbe: Gottfr. Ahegg,
Gmdeschbr. "MM Adresse: „Privatpoliklinik, Kirchstrasse 405, Glarus."

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit Kettenstich-1
Vorrichtung, empfiehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 \

S. )t)ehsamen, ^üti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Herren

Bergmann & Co,

Zürich.
„Ich benütze schon seit

längerer Zeit sowohl in
meiner Familie, als auch
in meiner Praxis Ihre
,Lilienmilch-Seife' und bin
damit sehr zufrieden."

A. Schreiher - Waldner
Hebamme,

tiasel.'j i( b /238b

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange man in allen besseren Delikatessen- und Spezerel-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

-n

'PIZTWUM"

|&rçsFT

u-

FOn CYCClNS

WHITE OPEN NET

Praktischer Ersatz for Corsets.

Waschbar, seit Jahren
bewährt, ärztlich empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6 „

Wessner-Baumann
ST. «ALLEN.

$urcb bte elitfadje unb leldjt butcbflibrbate Rur
beb Gerrit SPopb bin leb bon meinem 12iäbrigen
Hhiflciilcibcn uottftänblg gebellt worben. 2tud)
beute notb, tract) relcblltb elttem 3ab« feit ©ebraueb
bet Rur, befinbe leb mlcb ooflfommen wobt. 89ucb
unb Fragebogen fenbet auf äBunfcb $err 3.3. %•

SßobK In Selbe, fjolftctn, grattL [2773
Dtubolf SBenj, öejlrtäricbter,

SBütfltngen, Rt. SUrlib.

J. Furrer
Homöop. und Elektro - Homöopathischer

Arzt in Herisau, Brühlhof
Nr. 126, behandelt jeder Art Krankheiten.

Sprechstunden 8 bis 12 und
1 bis 3 Uhr täglich. [140

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. jy0|f Lang, Ilanz.

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

IIW
Das Baumwolltuch. und

Leinenlaser von Jacqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private
Vü-stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welohe franko zu
Diensten. [2610

beziehen Sie am billigsten direkt von [19°

J. Engeli, Broderiefabrikant, 8t. Gallen.

Leser
der

Frauen-Zeitung
bevorzugt —

die

inruiu Im
bei jeder

Gelegenheit
mit Bezugnahme auf dieses Blatt.

PATE EPUTOIRE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile für
die Haut. Wirksamkeit garantiert: 50 Jähriger Erfolg. (FürdasKinnJSOfr.;
4/2 Büchse, speziell für Schnurrbart. 40 fr. fe0 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche mau den PILIVOR E (20'). DUSSER, 1, R. J.-ü.-Rousseau, Paris.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häueNchrn «reis

Xor8l
à llviiâW8, ZàijuMà.
LsquSrrlS I^oi'SStts

kür alters Damen

(ZSSUIlÄllSitsKoi'LSttS
versckisdsner ltrl

(lôsti'iàw Xorssìts
Kll8tenka>tki' « Kei'îilieksltei'

Ks8iàlieken
8ed!Is88Sii, ?l8Màô, Aàbk, «K8tel à
132j smpLekIt

LààndsrZsr-Hàel
I>s6UA388ö 44, Lt. Qâllsn.

Im Verlag von I. Luder in
frauenteid ist soeben er-
sckiensn! >269

^Kel(un8t.
Zweite Anklage,

preis kein gebunden mit Dold-
seknitt 1 Kr.

Ois ^tuskubrnna von lîostsi-
Inngen vermittelt «i!o Oxpeciitiou.

kür 6 kranken
versenden franko gegen klscknakme

dtto. ö Ko. k. IlliIàkbtsII-8àii
(ca. 60—70 leickt dsscbädigts Ltücke üer
ksinsten loilctte-Seikeni. >5

Der?mann â Do., Wiediko»-^nrick.

ìâ

^!ÜIlöf'-^lZ8ZMSNl1.^
Drösstv» Lpeolaldans üer Lckivà.

kkâlllco-Vkrsàiià voll Hokkkllkleiâor-8toffell
relnniillen, p hleter ?r. 3.70. 4.30, ö. 00,

6.20 bis IS.-
ImllinnIIen, x>. Aeter Pr. 2. —. 2.20,2.00,

3 20,1.80,4.70
ozlliieilNoiilelitllliisstlltle V. stz.. 2.10un.

Stets üas Neueste üer Saison.
Aliter Irlà». — Ismeiä« ro» Iveiteggniig«».

i-tssrfârbsltsmm
Vorbm. kàllt jossers) Avâoll lStil)

graue oüsr
rote Haare evlit

dlonü, draun
oüsr sckwarx
kärdsud. Völ-
lig unsckädl

dakrelaug
brauckdar.
8tuvk 4 fr.

durck I.
verevIltl^kvItsK»»«« 1». >18

I'ra.usn- unà Ksselàlà
krs.nklisitsii,

?srioàs»sìôriuis, àsdàr-
màsrlsîàsv

werden scknell unà billig (auck brisk-
lied) okns Leruksstürung unter strengster
Diskretion gekeilt von

vr. w«â. IlMZvr
20( Lnnenüa.

Vtitoiml sSZ

V0Q

fllâvllkûàl-lvsxsa

Max Wirà
/ilrleti

Illlttöl' oingàl!

Vortsilds.k'ts ^.ugoboto ìn
I^eineli- unâ Laumwoll - Livàn
Lotonne, reickste àuswakl von l)ts. 53 bis 95 p m.
Kölsoii, kettinüienne, Satinette „ 85 „ 128 „ „
Wasckstotke, KW Hegest« 0«î!»il» „ 48 „ 95 „Lanütiivker, grosses Sortiment „ 38 „ 95 „ „
Piques unck à-jour-Stotfe „ 88 „ 188 „ „
Karin, à Kr. 1.1V, ^/» breit fr. 1.28 bis 2.28 „

4Vti1àrtis4i4 „lAL.I^L.OI'II^L."
liiii I»«itrottiii Ititlil viriliiiiliili unü

von liötli«ttin >ö Ii ixtotljxi Iiî»It. Lester
Lrsà üer Nnttsrmileb. Zsr^iliek empk»klsoes Hak-
rungsmittsl kür Hin üer unü Nagen leidende jeden
àtters. ltusgersiebnets Zeugnisse von ksrvorragsn-
üen àerrten unü kedensmiltsicksmikern. IU««I»«tk
^»»«»e»«I»i»i»i»A«i» : 5 Lbrendiploms, 12 granüs
prix, 21 goldene Kledadlen. 19jäkriger Lrkolg.

8àv/à Xinàsrmekl-k'êidi'à
(llMI, I.iitlii, Xiii<rzx â vi«., Uteri». >264

llàsll âlllivli in ii>iiM«li, iltWsrisli »lill ZMSkoi-IizMWli.Q/Xt/tL7l bi/x
MS' '-NWUî W

oktsnisnt ttu«tv» lurrct Al««lei»il<ler) vorn Äsn rrurr
vollstsiaÄigsrr nsisklisltlgsn SOntinnsrrtsu Irr (KZll jl)

>201

à...
à«. .sM

Lsiàâsssii.
2138, Leriebte Iknen, dass die drei Knaben die verordnete Kur pünktliek durek-
gemacbt baden und sind alle drei gän^l. von diesem so lästigen Döbel, Bettnässen,
bekreit; es kommt ^jstxt nickt mskr vor. Ick kann nickt umbin, Iknen kür die er-
kolgrsicks Lekandlung meinen verbind!. Dank abzustatten und bin bereit, Iknen
dakür Zeugnis auszustellen. Lrandi, Lteinsrberg, Kt. Lcbv/v?, den 3V. klov. 1896.
Karl Sieger. W?»' Die Kcktkeit vorstsksndsr Ilntersckrikt beglaubigt amtlick.
Lteinsrberg, den 3V blov. 1896. Die Demeindskan^lsi, kür selbe: Dottkr. tlbegg,
Kmdescbdr. Adresse: „I^rivstpoltkltnilr, Kirckstrasss 405, 4>!l»»rus."

FVâàsseàsK
/à a//s /k?-K7ie/tS7t, Kîic/t MM âc/isà^6tt, soà MÄ ^öttönstio/i-1
po/'mo/tàA, «m^/îe/tA mit /ZZ7.5

7s//Ic?/i/lli?s«sn Ix's/zcrratllrsn prompt unc/ ài/b'?.

„/o/t àsîîiitZe se/t0?î seit

tàAet'e»' ^eit so?t>o/tt i»
meine?' /^amitié, ttts ane/t

in meine/' /b'«a:is 7/»'«

,I>itienmitc/i-Kei/e^ nnet öin
ttamit se/tn 2»/nieeten."

al. Ke/êneàn - 44^

Äeö«m»ns.
/joset., q e /2SSÄ

LadsiiSi- Liàuil)
La.âsQSi' I^rädsli
Va.âsiiSi' Londons

verlange man in allen besseren Oeiikatessen- unü Spererei-
kanüiungen, itonüitoreien unü käokereien. s25

?on cvcci»ss

kslàvlioi' ti>8sk il»' vo^à.
»vtt àl»rvn v<?

Hvàl»rt, àr»tltvl» «NRpkotRlvi».
pk-sls s I^n. unc! 12 k?n.

„ îlln 1'Sokisn 6 „
TV^sssri sr-Latiuis,rtii

SlV. 0VI.I I >.

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
des Herrn Popp bin ich von meinem 12jährigen
Magenlriden vollständig geheilt worden. Auch
heute noch, nach reichlich einem Jahre seit Gebrauch
der Kur, befinde ich mich vollkommen wohl. Buch
und Fragebogen sendet auf Wunsch Herr I. I. F.
Popp in Heide, Holstein, gratis. >2773

Rudolf Benz, Bezirksrichter,
Witlfltngen, Kt. Zürich.

I. 5urr«r
Ilooiöop. unü Llelctro - Horuüopa-
tkiscker 1Kr2t in Ilerisau, Lrüklkok
à 128, dekandelt jeder ikrt Xraalc-
keiteu. Lpreckstuuüen 3 bis 12 unü
1 bis 3 Ilkr täglick. ^140

Die rükmlickst bekanutsu >2678

llilliersvlisn «oisson, kollänäisoken

ausgs^eickuötss Nittsl gegen Kraukkeitsu
des Dlutes, des klagen», der Köder,
Kongestionen etc., können stets druck das
unteraeicknetö Depot beaogen werden.
Drospskte gratis, preis p. Lckacktel netto
500 gr Kr. 1.75 Mll IiäUK, llitvl.

Leste Leaugsquslle in superkvln,
garantiert eckt Lnxlan, Klrsckwasssr,
VVackolüvr, Doppelkümmel etc. Drima
Lekerenaen su Diensten.

»M» AM- I»»S IlilllllllKlIItlllll» llllll
»W v«» 5»vqs.

IZiineiKl» s«Iari»»>, iiskort an private
>/2-stiIcävo!se, 30-3S Ueter tnritenü,
ziriiii» «hiiiilitiitei, 2U ll»t1IIg»teo
»in u« r<>s l'reisen, llsn vsrlan«o ver-
trarrensveii von diesem ^iiie«tn1-0e»
sàâtt die HInster. vslods krunko -u
Oisnsten. sstkIS

dsxieksn Sie am billigsten direkt von

j. LüKkli, Lk«lIsrisk»I>nt»ilt, 8t. Källvü.

I.sZsr
der

kmsll-IeiiU
bevor?! iigl -

die

màà kim»

dsi jeder

mit Leaugnakme auk dieses LIatt.

pair MI88W
lenstöft ciie klasre auf t!«m Kesiedt ifer Uâmell, odas irxevä vvelcke ^sckteile N»

àNiut. 1Vi>-l(83mI<eit crânât: S0 iküfcfsslimii^Wfr.',
1/2 öüekso, speciell süf 8ckim> rdart. 40 fr. xexen post-àlaoltst). k^ür äie ^rme,
xàâuctie mall àeu?!K.lV0KL (20'). 0085LK. 4, kì. 0.-ì).-kou»»o»u»


	Beilage zu Nr. 14 der Schweizer Frauen-Zeitung

